
Calwer Wochenblatt.
Amts - rruö JrrtMigeuZblatL für ömr Bezirk.
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Nro . 17- Samstag 1 . März 1651.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw.
(Steckbrief ).

Der ortsbegränzte Schnhmacherge-
selle Johannes Sckanfelberger von
Oberreickenbach ist hier wegen Konfi-

naiionö -Ueberschrcitung , Landstreicherei
und DetlelS in Untersuchung zu ziehen.

Da sein Aufenthaltsort unbekannt
ist , so werden die Polizeibehörde » er¬
sucht , den Schanfeiberger auf Betre¬

te» verhaften und hicher cinliesern zu
lassen.

Den 26 . Feb . 1851.
K. Obcramt.

Fr 0 m in.
Gcstaltsbezeicbnnng : Alter : 30 Jah¬

re ; Größe : 5 ' 9 " ; Statur : mittel;
Angesicht : länglicht ; Haare : schwarz-
braun ; Stirne : hoch ; Augbrannen:
haargleich ; Augen : braun ; Nase : groß;
Wangen : halbvoll ; Mund : mittel;
Zähne : gut ; Kinn : rund ; Beine : ge¬

rade ; besondere Kennzeichen : eine Nar¬
be auf der Stirne , oberhalb dem lin¬

ken Auge.

Calw . '

(Einsendung der Sportelnrknnden ) .
Die OrtSvorstehcr werden erinnert,

die Verzeichnisse über die von ihnen im

lezten Quartal angescztcn und erhobe¬
nen Sporteln , oder die entsprechenden
Fehlurkunden zuverläßig bis nächsten
Botentag cinzusenden , widrigenfalls
dieselben durch Wartbotcn abgcholt wer¬
den mußten.

Den 27 . Feb . 1851 . ,
K . Obkramt.

Fromm.

A l tb ur g.
(Holzverlaus ) .

Die Gemeinde Ältburg verkauft mit

gleich baarer Bezahlung anö ihrem
Kommnnwald

150 Stuck Langholz,
von schöner und guter Quainät , haupt-

i sachlich zu Bauholz sich eignend.
Der Verkauf findet

Dienstag den 4 . März
Mittags 1 Uhr

auf dem hiesigen Rathhause statt.
Den 26 . Feb . 1851.

Gemeinderath.

R 0 t h c n b a ch.
Da der Licgenschasts -Veikanf deö

Friedrich Kraft nicht zu Gunsten der
Gläubiger ausgefallen ist , so wird
solcher am

Montag den 3 . März
Mittags 1 Uhr

auf hiesigem RalhhauS zum drittenmal
vvrgenommen.

Dieselbe besteht in:
, Einem halben Wohnhaus sammt

Stall und 2 ' .2 Rth . Garten da¬
bei;

1 Mrg . 2 Vrtl . 2ä Rth . Aker und
2 ^ Mrg . Wald.
Unbekannte Käufer haben sich mit

Vermögens -Zeugnissen auözuwcisen.
Der Gcmeinderath.

O t t e n b r 0 11 n.

Die Gemeinde verkauft ungefähr
100 Klf . Sckeitcr,

30 Äif . Prügel,
.« WO Stück Wellen,

80 Stück Bauholz 40r
am

Montag den 3 . Marz 1851
Morgens 9 Uhr

unweit vom Hirsch.
Gcmeinderath.

L i c b e l s b e r g.
Für den armen Mahlknccht G . A.

Nentschler , welcher daö Unglück hatte,

den Fuß zu brechen , sind folgende mil¬
de Gaben cingegangcn : von B . z. E.
27 kr. , G . S . 30 kr. , Dr . C . St,
30 kr., von Sch . in Nw . 15 kr., von
U. M . in T . 10 kr. , Ehr . Br . in L.

6 kr. , G . V . in L 3 kr.
Im Namen des Empfängers sagen

wir den herzlichsten Dank.
Gemeinschaft !. Amt.

lU . Göz,  Stadtpfarrer.
Schuldheiß Keller.

Aichelberg,
Oberamts Calw.

Am
Samstag den 29 . März d . I.

Vormittags 11 Uhr
wird auf dem hiesigen Rathhaus das
Anwesen des Avam .Hamann von hier
im öffentlichen Anfstrcich verkauft;

Dasselbe besteht in:
Einem zwcistockigtcn Wohnhaus nebst

Stallung , einer Scheuer und
circa 7 Mrg . Aekcr, Gärten und

Wiesen.
Kanfslicbhaber , auSwärtigsmit Prä¬

dikats - und VermögenSZeugnlssen ver¬

sehen , weiden hicmit eingeladcn.
Den 26 . Feb . 1851.

Gcmeinderath.
Aus Auftrag -

Schuldhciß Wurster.

Aichelberg,
OberamtS Calw.

! Das Anwesen des Michael Braun
dahier , bestehend in:

Einem zweistockigtcn großen Wohn¬
haus nebst Stallung und Scheuer
unter einem Dach ; sowie

^ circa 10 Mrg . Gärten , Wiesen,
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Acker , worunter ober 3 Mrg.
Wald begriffen sind,

wild am
Samstag den 29 . Marz d . I.

Vormittags 11 Uhr
auf dem hiesigen RathhauS im öffent¬
lichen Ausstreich verkauft , wozu die
Liebhaber , unbekannte mit Vermögens-
und PrädikatsZeugnissciMcrschen , au-
durch Ungeladen werden.

Den 26 . Fcb . 1851.
Gemeindcrath.
AuS Auftrag:

Schuldheiß Wurster.

U u t e r r e i ch e n b a ch.
GerichtsbezirkS Calw.
(Gläubiger -Ausruf ) .

Das K . Obcramtsgericht Calw hat
das » Amtsnotaiiat Liebenzell und die
Ortsbehörde Unterreichenbach beauf
tragt , einen Versuch zu machen , das
Schuldenwesen des

Philipp Burghgrdt , Bürgers und
Flößers in Unterreichenbach

außergerichtlich zu erledigen.
Zur Liquidation der Schulden und

Anstellung eines Borg - und Nachlaß-
Vergleichs hat man nuu Tagfahlt auf

Donnerstag den 20 . März V. I.
Vormittags 8 Uhr

anberaumt und es werden hiezu alle
diejenigen Personen , welche aus irgend
einem Grunde eine Forderung an rc.
Burkhardt zu machen haben , ausgcfor-
dert , zu der oben ersichtlichen Zeit auf
dem Rathhause zu Unterrcichenbach ent¬
weder persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte zu erscheinen um ihre An¬
sprüche zu liquidiren und nachzuweisen
und um sich über einen Borg - oder
Nachlaß -Vergleich zu erklären.

Nicht erscheinende unbekannte Gläu¬
biger rverdcn bei AuSeinaudersezung der
hier in Frage stehenden Schuldenmassc
unberücksichtigt bleiben.

Den 17 . Feb . 1851.
K . Amtsnotariat Liebenzell.

Kollmar.
Oberkollbach.

Gerichtsbezirks Calw.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Die zur Gantmasse deö Job . Georg
Bauer , gewesenen Wald schiften in Obe

Einer zwcistockigten Behausung mit
einem Anbau

und
2 Mrg . 3 Vrtl . 16 Rth . Bau - und

Mähefeld auf dem Birkwald,
kommt am

Freitag den 21 . März d. I.
Nachmittags 2 Uhr

auf dem Rathhause in Oberkollbach
zum drittenmal im öffentlichen Ausstreich
znm Verkauf , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladcn werden , daß
auswärtige , hierOrts unbekanuteKaufS-
lnstige sich mit obrigkeitlichen Vermö-
genszcugnissen zu versehen haben.

Den 18 . Feb . 1851.
K . Amtöuvtariat Liebenzell.

Koll m a r.

streich zum Verkauf , wozu die Liebha¬
ber mit dem Bemerken eingcladen wer¬
den ) daß auswärtige , hier unbekannte
Kaufslustige sich mit obrigkeitlichen Ver-
mögenszengnissen zu versehen haben.

Den 22 . Feb . 1851.
Schuldheiß Schuürle.

A i ch e l b e r g.
Oberamts Calw.
(Holz -Verkauf ) .

Samstag den 8 . März d. I.
Vormittags 1s Uhr

verkauft die hiesige Gemeinde im öf¬
fentlichen Anfstreich auf dem Rahhaus
dahier

circa 400 Stück rothforchenc Säg - ffvürden
klöze, ! Den 21

Außcramtliche Gegenstände.
G e ck i n g c n.

(Bürgschafts -Aufkündigung ) .
Da die Unterzeichnete gegründete

Ursachen zu der Vorauösezung berech¬
tigen , daß ihr verstorbener Mann meh.
rere Bürgschafts -Verbindlichkeiten ein¬
gegangen habe , und sie solcher entle¬
digt sein will ; so ergeht an Alle , wel¬
che BnrgschaftSanspiüche an ihren ver¬
storbenen Mann zu machen haben , hier¬
mit die Aufforderung , diese Amprüebe
binnen 30 Tagen von heute au bei ibr
zu machen , widrigenfalls alle aus der
Unterlassung entspringenden Nachtheile
auf die betreffenden Personen fallen

wozu die Kaufsliebhabcr hicmit Unge¬
laden werden.

Den 21 . Fcb . 185N
Schuldhciß Wurster.

Oberkollbach.
Gerichtsbezirks Calw.
(LiegcnschaftsVerkauf ) .

Die zur Gantmasse dcrJoh . Kalm-
bachcr ' schen Eheleute zu Oberkollbach
gehörige Liegenschaft , bestehend in:

Einer einstvckigten Behausung mit
Stallung

und
3 Mrg . 1 Vrtl . Ban - und Mähc-

feld auf der Höhe
und

Die Hälfte an 6 Mrg . ^ Vrtl.
3 Rth . die Halten

und
2 Vrtl . 5 . Rth . der Hansakcr ge¬

nannt . Gemeinderäthlich ange¬
schlagen zu 750 fl. ;

kommt am
Montag den 2 '«.. März d . I.

erft Morgens 8 Uhr
kollbach gehörige Liegenschaft , bestehendjauf dem RathSzimmcr in Oberkollbach
in : !znm drittenmal im öffentlichen Auf-

Feb . 1851.
Gemcinderath B ra ckc nha m m c r'S

Wittwe.

Calw . -ü-
Am Donnerstag den 6 . März

wird die Bühler ' sche Wirthschaft -K
in der Badgasse geschlossen und
werden Bekannte und Freunde
zu einem nochmaligen Besuch
auf diesen Tag höflichst unge¬
laden.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau¬
genbrezeln zu haben bei

Jakob Haydt.

G ü l t l i n g e n.
(Empfehlung ) .

Alle Sorten schwarz seidene Hau¬
benbänder , Sammtstoff , Haudenböden,
Flor , Marlin , Spizen , schwarz seidene
und halbseidene Tücher mit und ohne
Franzui , schwarze Zize , schwarze und



gefärbte Zeuglen , Somnierzcng , Man¬
chester , empfiehlt zu billigen Preise»
bestens

I . G . Hummel.

G ü l t l i n g e n.
Alle Sorte » baumwollene Web-

und Strickgarne billigst bei
I . G . Hummel.

l5 a l w.
(Wein -Verkauf ) .

Es wird um billigen Preis zu ver¬
kaufen gestickt : ganz rein gehaltener
18 ',6r Wein , 4 Eimer rothen und 2
Eimer Nißling , Hohcnbaßlacher Ge¬
wächs und 14 Eimer 1849r auch ro¬
then , Enzweihingen Geiväcks , beide
sehr guter Qualität ; zu erfragen bei

Friedrich Korn
dem jüngeren.

G

->»- d

C a l w . G
Mezclsnppc.

G Nächsten Fastnacht -Dienstag G
den 4 . Niär ; ist bei mir Nie - S

A zelsuppe , wozu höflich einladct H
F , Baß,

G z. Engel . G
G K

On G Z- K s > G G

M o n h a r d t,
Ecmeindcbezirk Walddorf,

Obcramts Nagold.
(Hofguts - Verkauf ) .

Heu und Stroh , Fuhr - und Bauren-
Gefchirr und sonstigen gemeinen HauS-
raths , bereits zu 51 lOfl . angekauflj und
kommt solches am

Samstag den 8 . März d . I.
Mittags 1 Uhr

zum einmaligen Aufilrcich.
Die etwaigen Kaufoliebhabcr wer¬

den nun eingeladcn , mit Prädikais-
nnd Vermögenszcugniffen versehen , sich
am gedachten Tage auf dem Hose cin-
znfinden und daö Weilere vernehmen.

Walddorf , 25 . Feb . 1851.
Schuldheiß Gänßle.

E a l w.
Alle Sorten Garten -Saamen (keim¬

fähig ) wie auch Tabak - und Zucker
Nüb -Saamen sind zu haben bei

Reinhardt,  Hutmachcr.

Tie Wittwe des alt Jakob Neutsch - hh hh -ü- -!h
ler in Monhardk hat fich entschlossen,
daö ihr und ihrrn Kindern gemein
schaftlich zusteheude Hosgm , welches
folgende Bestandtheile umfaßt , alö:

1 zweistockigtes Wohnhaus , Scheuer,
Schopf und Stallungen;

1 einstockigteö Wasch - und Bach
Haus;

1 Mrg . 44,7 Rth . Gras - und
Baumgarten;

82 g Mrg . 23,4 Rth . Wiesen;
24 - sg Mrg . 35,5 Rth . Aeker;
10 Mrg . 47,6 Rth . Wald und
'/ « an 25 Mrg . Wald und Waide

unter der Leitung des Unterzeichneten
zu verkaufen.

C a l w . 1
Durch mehrseitige Auffordc-

hh rung veranlaßt , erlauben sich
Einige , die im Jahr 1818 ge-
boren sind, ihre Altersgenossen,
ohne Unterschied , ob hier oder

-)l- auswärts geboren , auf mor-
-!i- genden Sonntag Nachmittag

den 2 . März in den Gasthof
-!l- zum Schiff cinzuladen , um in

fröhlichem Kreise bei einem gu-
-X- ten GlaS Bier die vcrdamm-
-!i- ten Grillen auch nur auf eini-

ge Stunden zu verbannen.

ein Pferd , 1 großer eiserner zwei-
spännigcr Wagen , ein großer Holz¬
schlitten , Ketten , Lotteisen , eine
Wende und mehrcrcS Pferdgeschirr;

Kausslusüge möchten sich
Mittags 1 Uhr

in meinem Hause einsinden.
Düttling,  Hirschwirth.

C a l w.

Rechnung der Kleinkinderschulpflcge
auf Martini 1849 — 50.

Einnahmen:
Eingesammclte Beiträge . 147fl,34kr.
Beiträge zur Wcihnachtbe-

scheerung . . . .
Beitrag vom Färbcrstift
Vermäebtniß . . . .
Sonstige Geschenke
Schulgelder . . . .
Ertrag der Lotterie
Kapitalzinsc . . . .

Hiezu Kassenvorrath vom
vorigen Jahre her

9sl 12kr.
5l »fl.— kr.
50fl .— kr.

1fl .24kr.
6lfl .36kr.
80fl . 4 kr.
20fl .— kr.

419fl .50kr.

L7fl .40 ' /̂ kr.

EHKGOHKGGGOOOKO

«Z> Mehrere wackere Biertrinker G
E > machen hiemit ihre Freunde und O
G > Kollegen auf ein ganz gesun - G
G des und wohlschmeckendes Bier , G
G welches im Waldhorn in G
H Hirsau  zu treffen ist , aus - <Z>
G merksam . A
E)
KHOOGGSGGHGGGG«

O t t e n b r o n n.

4v/sr.oo ^ kr-
AuSgabcn:

Besoldung der Qberleh-
rerin und der zwei
Gehilfinnen . . . . 260fl . 14kr.

Weihnachtbeschccrung . . 34fl .16kr.
Kirschcnfeft . 6fl .42kr.
FürS Einsammeln der Bei¬

träge .
EinrückungSgebükren
Holzmacher - u . Trägerlohn
Verschiedene kleine Ausgaben

4fl . - kr.
1fl50kr.
5fl .24kr.
7fl . 2kr.

Am
Montag den 3 . März

Dieses Anwesen ist mit Einschluß macht Unterzeichneter nochmals einen
des vorhandenen Viehs , Früchten, !Verkausöversuch , wobei vorkommt:

Z19fl .- 8kr.
Es blieb demnach auf Martini 1850

ein baarcr Kaffenbestaud von 148 fl.
2 /̂o kr. , wovon nach dem Willen der

Geber 50 fl. zu dem ( bisher 300 st.
betragenden ) Kapitalstock zu schlagen
sind.

Wegen des durch Verhinderung hes
Kassiers verzögerten Rechnungsabschlus¬
ses hat sich die Einsammlung der Jah¬
resbeiträge ungewöhnlich lange hinaus-
geschobcn . Wir richten nun an die
Freunde unserer Kleinkinderschule die
freundliche Bitte , bei der demnächst
beginnenden Einsammlung wieder mit
gewohnter Mildthätigkeit dieser Anstalt
zn gedenken.

Ser Ausschuß
für die Kleinkinderschule.
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H i r sa u.
Eine Partie Scheerhaare zum dün¬

gen verkauft
V . Szenerie,

Tuchscheerer.

G
A (La l w . G
G Vorzüglichen i'chiii fla Oni '- G
G man , feinsten 0 » !' !i88 .'iii und G
G sehr schone frische Oear >§ v » bei H
O Konditor Teich in a n n. G

im Zwinger befindliches Wohnhaus
anö freier Hand zu verkaufen . Lieb¬
haber können eü täglich einsehen und
einen Kauf mit ihm abschlicßen.

Stricker Schäfer.

GOKKGKGTKHOOGGH

(5 a l w.
(Malzbonbons -Empfehlung ) .

Meine , vom königl . MedizinalKol-
legitim geprüften und für Brust - und
Husten -Leidende als sehr bewährt er¬
fundene MalzbonbouS bringe ick) bie-
mit zur geneigten Abnahme in gefäl¬
lige Erinnerung.

Heinr . Tcichmann.
Daß die von Herrn Teichmann be¬

reiteten MalzbonbouS als auflößcndeö
Mittel bei Husten recht gute Dienste
leisten , bezeugt

De . Müller.
Dasselbe kann auS vielfacher Er¬

fahrung bezeugen
6v . Schüz.

GGGOGGGGGOGGGG
G
G> Hirsau.
G ( Hochzeit -Einladung ) .
O Zu unserer Hochzeit , die wir
G nächsten Dienstag den 4 . März
G im Lamm in Hirsau feiern,
G sind wir so frei , unsere Frenn-
tzd de und Bekannte höflich einzu-
O laden.
G Johann Jung,
G Drehermeister.
lD - Friedrike Kock ) ,
G aus Zavelstein.

G

G

OGGOGGKGGSKOGGr

Frankfurter Kurs
vom 26 . Februar.

Goldmünzen:

Calw.
. Gute Kock)gerste das Pfund zu 4 kr.,

sowie Reis bei mehreren Pfunden zu
6 kr. ist zu haben bei

E . Weis mann.

.Cal  w.
Unterzeichneter hat ungefähr 30 Zent¬

ner Heu zu verkaufen.
Jakob Ni eh in , Mezger.

G G -!l- G S G GÄ-G G E

O Calw.  G
Am 9 . und 10 . März sind hh

A Kümmelküchlein zu haben bei <A
-ü-e Beck Fein,  Wiltwe.

XA kd ^ ^ SS SL -Sk

C a ^ w.
(Hailöverkauf ) .

Der Unterzeichnete ist gesonnen , fein

Pistolen
FriedricbSd 'or
Holl . lOGuldcnStückc
Dukaten
ZwaiizigFrankenStücke 9 fl. 24
Engl . SouveraiuS

9 fl . 32
9 fl. 57
9 fl . 42
" fl 34

y i,/

11 fl. 45

Königliche Verordnung
in Betreff der Einführung von Pfarr-

gemeinveräthen in der evangelischen
Landeskirche.

(Fortsezung ) .

Zur Wahl der Aeltcstcn sind alle
Männer der Pfarrgemcindc berechtigt,
welche das 30ste Lebensjahr zurückge-
legt haben , zur Zeit der Wahl selbft-
stäiwig auf eigene Rechnung in der
Pfarrgemeinde leben , in der bürgerli¬
chen Gemeinde , zu welcher jene gehört,
ihren festen Wvhnsiz haben oder an¬
dernfalls sich daselbst auch schon wäh¬
rend der lezt vergangenen drei Jahre
aufgchalten haben , und sich als Mit¬
glieder der evangelischen Kirche und zu
ihrer Ordnung bekennen. Weitere Be¬
dingung ist , daß sie an keinem derje¬

nigen Mangel leiden , welche zur Aus¬
übung deö geineindcbürgerlichcn Wahl¬
rechts unfähig machen (Art . 2 des Gc-
sezcS vom 6 . Juli 1849 , betreffend
einige Abänderungen und Ergänzungen
der Gcmeinbcordnung ) und nicht durch
unzweifelhafte Thalsachen den Ruf un-
kirchlichen SinueS und unsittlichen Le¬
benswandels sich zugezogcn haben.

8- 8.
Zu Aeltesten können mir solche nach

8 . 7 wahlberechtigte Männer der Pfarr¬
gemeinde gewählt werden , welche min¬
destens 40 Jahre alt sind und ihren
christlichen Sinn insbesondere durch
Werthschäziing der kirchlichen Gnadcn-
mittcl (Wort und Sakrament ) bethä-
tigen.

8 - 9.
lieber sämmkliche Wahlberechtigte

wird von der Wahlkommission , wel¬
che erstmals aus dein Pfarrer , dem
Ortsvorstehcr , oder , wenn derselbe
nickt der evangelischen Konfession an-
gchört , dem ältesten Kirchenkonvents-
Mitgliede und einem weiteren Mitglie-
de deS KirchenkonventS ( und später
auS dem Pfarrer und zwei Aellestcii)
gebildet wird , eine Liste gefertigt , wel¬
che spätestens am Tage der Verkündi¬
gung deS bevorstehenden Wahlakts
(8 - 10 ) und wenigstens während der
zwei folgenden Tage an einem öffent¬
lichen Orte,  aufzulegen ist.

Klagen wegen Uebergehung in der
Liste sind vor dem Tage der Wahl¬
handlung erstmals vor dem Kircken-
konvenke (und später vor dem Pfarr-
gemeinderath ) anzubringen und zu be¬
gründen , und von diesem nach der La¬
ge dep Sacke endgültig zu entscheiden.

Bei dem Wahlakte weiden nur die
Stimmen der in der Liste Eingetrage¬
nen angenommen . (Forts , f.)

Vermischtes.

— Aus Neu e u st ad t wird dem

„Heilkr . Tagbl ." gemeldet , daß ein
Sturm den Stamm der großen und

altbernhmtcn Linde zersplittert .habe.

Redakteur: Gustav Ni v intus . .
Druck M'.S Tertaq der Rivim'iis'schen Buch-

di'ilckcrei tu Eatw.

ke
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